012136

Streetcar Rebuild 11

Bildbeschreibung?!)

Eine monochromatisches Fotografie von leeren StraBenbahnschienen, die eine StraBe hinunterfiihren,
mit Gebduden und Baumen im Hintergrund, begrenzt von Absperrungen.

Analyse!)

Diese Fotografie fangt eine Szene stadtischer Infrastruktur ein, die gerade repariert oder gebaut wird.
StraBenbahnschienen dominieren den Vordergrund, deren parallele Linien zum Fluchtpunkt hin kon-
vergieren und so eine starke Perspektive erzeugen. Der Asphalt um die Gleise herum wirkt in einigen
Bereichen frisch verlegt, im Gegensatz zu den raueren, alteren Oberflachen, was auf laufende Arbeiten
hindeutet. WeiBe Kunststoffbarrieren sdumen die StraBenseiten und dienen als SicherheitsmaBnahme fiir
FuBganger und Verkehr. Die monochrome Farbpalette verstarkt den diisteren Realismus der Szene und
betont die Texturen der StraBe und die geometrischen Formen der Barrieren und Gleise. Gebdude und
Biume im Hintergrund verleihen Tiefe und deuten auf ein Stadtbild hin, das sich stdndig im Wandel
befindet.
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012136 - Streetcar Rebuild 1l

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 08/2022 02/2023 01/2025
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7460 px 5012 px 16
Verhéltnis ca. 1.49 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

StraBenbahn Erneuerung Il

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A monochrome photograph of empty tram tracks running down a street with buildings and trees in the background, bordered by construction barriers.
    
    
      Eine monochromatisches Fotografie von leeren Straßenbahnschienen, die eine Straße hinunterführen, mit Gebäuden und Bäumen im Hintergrund, begrenzt von Absperrungen.
    
    
      This photograph captures a scene of urban infrastructure undergoing repair or construction. Tram tracks dominate the foreground, their parallel lines converging towards the vanishing point, creating a strong sense of perspective. The asphalt surrounding the tracks appears freshly laid in some areas, contrasting with the rougher, older surfaces, indicating ongoing work. White plastic barriers line the sides of the road, acting as a safety measure for pedestrians and traffic. The monochromatic palette enhances the gritty realism of the scene, emphasizing the textures of the road and the geometric forms of the barriers and tracks. Buildings and trees in the background add depth, suggesting a cityscape undergoing constant transformation.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine Szene städtischer Infrastruktur ein, die gerade repariert oder gebaut wird. Straßenbahnschienen dominieren den Vordergrund, deren parallele Linien zum Fluchtpunkt hin konvergieren und so eine starke Perspektive erzeugen. Der Asphalt um die Gleise herum wirkt in einigen Bereichen frisch verlegt, im Gegensatz zu den raueren, älteren Oberflächen, was auf laufende Arbeiten hindeutet. Weiße Kunststoffbarrieren säumen die Straßenseiten und dienen als Sicherheitsmaßnahme für Fußgänger und Verkehr. Die monochrome Farbpalette verstärkt den düsteren Realismus der Szene und betont die Texturen der Straße und die geometrischen Formen der Barrieren und Gleise. Gebäude und Bäume im Hintergrund verleihen Tiefe und deuten auf ein Stadtbild hin, das sich ständig im Wandel befindet.
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